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FÜR

SCHWEIZERISCHE ALTERTHUMSKUNDE.
INDICATEUR D'ANTIQUITÉS SUISSES.

Herausgegeben von der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich.

Organ des schweizerischen Landesmuseums und des Verbandes der schweizerischen Alterthumsmuseen.

XXVIII. Jahrgang.
??-•»

TV° 1. ZÜRICH. März 1895.
AhOMiieinentMprel«: Jährlich Fr. 3.25. Man abonnirl hei den Poslbureau* unii allen Buchhandlungen, sowie

auch direct hei dem Bureau der antiquarischen Gesellschaft, Helmhaus, Zürich. An die letztere
Stelle beliehen auswärtige Abonnenten ihre Zahlungen zu adressiren, ebenso werden daselbst allfullige llecla-
mationen entgegengenommen.

Für die Redaction des „ Anzeiger " bestimmte Briefe und Manuscript-
sendungen sind an Herrn Dr. J. Zemp, Bureau der Direction des Schweizerischen
Landesmuseums, Bleicherweg, Zürich, zu adressiren.

Inhalt. 81. Vorhistorische Anzeichen im Turlmannlhiil und Nachtrage aus dem Wallis, von B. lieber. S. 410. —
82. Verschwundene Schalensteine auf dem Alvier, von B. Heber. S. 413. — 83. Le portail occidental de la cathédrale

de Lausanne, par Th. van Muyden, architecte. P. 414. Planche XXXII. — 84. Bourg et Caslrum de Saillon
(Canton du Vallais), par Albert Naef. P. 416. Planches XXXIII el XXXIV. — 85. Notizen zur Kunst- unii
Baugeschichte aus dem bernischen Staatsarchiv, von G. Tobler (Schluss). S. 42«. — 86. Kulturgeschichtliche
Mittheilungen, von G. Tobler. S. 4-29. — Kleinere Nachrichten, von Carl Brun. S. 430. — Lilteralur. S. 431. —
Beilage: Zur Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler, von J. H. Hahn, Kanton Solothurn. S. 209—240 (Schluss).

__„ Seit dem 1. Januar 189.") ist der Coinmissionsverlag sainmtlicher
Veröffentlichungen der Antiquarischen Gesellschaft (mit Ausnahme des >Anzeiger
für schweizerische Alterthumskunde«) an die Buchhandlung Fäsi & Beer in
Zürich übergegangen. Vou dieser Firma wird der Vertrieb genannter Schriften
sowohl in der Schweiz, als auch im Auslande ausschliesslich besorgt. Noch
immer sind dagegen, laut § 1(5 der Statuten, die Gesellschaftsmitglieder zum
directen Bezüge der Vereinspublicationen berechtigt, welche im Bureau auf dem

Helmhause abgegeben werden.

Neueste Vereins-Publikationen:
Die Aufzeichnungen »Zur Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler* werden als be¬

sondere Beilage des »Anzeiger« ausgegeben und erscheinen mit eigener Paginatur.
Exemplare eines Sonderabdruckes können auf dem Bureau der Antiquarischen
Gesellschaft, Helmhaus Zürich, bezogen werden. Preis der Lieferung Fr. —. 50.

Von der in den Jahrgängen 1890 —1893 im »Anzeiger« erschienenen Kunststatistik des

Cantons Tessin ist ebendaselbst eine mit eigener Paginatur versehene Sonderausgabe

zum Preise von Fr. 4. — zu beziehen.
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